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12. Bericht der Avifaunistischen Kommission für Branden
burg und Berlin (AKBB)

zusammengestellt von Ronald Beschow

A llg e m e in e s
Für das h ier schw erpunktm äßig zu behandelnde 
K alen d erjah r 2011 (Berichtszeitraum  Dezem ber 
2010 b is D ezem ber 2011) sind ein ige w esentliche 
Ä nderungen zum  D okum entationsgeschehen für 
unser Berichtsgebiet zum Tragen gekom m en.

Seit dem  1.1.2011 hat die D eutsche A vifaunisti- 
sch e  K o m m issio n (D A K ) ihre Arbeit aufgenom m en 
und tritt die unmittelbare Nachfolge der bis dato täti
gen D e u tsch e n  S e lte n h e ite n k o m m iss io n  (D SK ) 
an (K rätzel & Kriegs 2011). M it dem vollzogenen 
W echsel in der G eschäftsführung zur D okum enta
tion seltener Vögel in D eutschland sind gleichzeitig 
neue klare Zuständigkeiten und Arbeitstrennungen 
zw isch en  DAK und A K B B  festgelegt w orden.

Erfreu liches gibt es auch von der AKBB zu berich
ten: Ab 2012  w urde S te v e  K la s a n  in u n ser T eam  
b eru fen , so d ass d ie AKBB nunm ehr sechs M it
glieder zählt (vgl. B eschow  2008 , www.abbo-info.de).

Im abgelaufenen Kalenderjahr 2011 wurde die Ar
beit am Them a seltener Vogelarten in Brandenburg und 
Berlin  kontinuierlich  fortgeführt und die Bearbei- 
tungsumläufc Nr. 51 und Nr. 52 mit insgesamt 78 b e 
handelten Einzeldokum entationen ist abgeschlossen. 
Ein weiterer Um lauf mit 55 Meldungen wird gerade 
versandfertig gemacht und die AKBB-M itglieder 
für die nächste Zeit mit Arbeit versorgen. Durch die 
deutliche Erweiterung der „Landesm eldeliste ist 
der A rbeitsum fang für die A KBB ab dem Kalender
ja h r  2011 form al deutlich erhöht. Aus der H istorie 
heraus ist die AKBB solche A rbeitsum fänge jedoch 
gewöhnt.

Mit dem publizierten Jahrgang 200 9  hat die DSK 
die aktuelle B earbeitung zum  Vorkom m en seltener 
Vogelarten in Deutschland abgeschlossen (DSK 2010). 
Die DAK ist gerade dabei, für das K alenderjahr 2010 
den ersten eigenständig bearbeiteten  Jahresbericht 
zu publizieren. Mit H ochdruck wird aber g leichzei

tig am  Jahrgang 2011 gearbeitet. An dieser Stelle 
geht erneut unsere Bitte an alle Beobachter: Doku
m entiert die Beobachtungen zu seltenen Vögeln 
m öglichst zeitnah! Auch wenn es die M öglichkeit 
von Nachträgen zu Jahresberichten gibt, so sollte 
unser aller Streben dennoch sein, ein aktuelles und 
vollständiges Vorkom m ensbild zum A uftreten von 
Vögeln für un ser Berichtsgebiet für die aktuellen 
Berichte zugearbeitet zu haben.

Insgesam t hat sich die kom m unikative Z u sam 
m enarbeit DAK/AKBB gut entwickelt und ein regel
m äßiger D atenaustausch findet statt. An den eu ro
paweit vorgegebenen Arbeitsweisen der K om m is
sionen hat sich generell nichts geändert.

N eue M eld e lis ten , M eld eb ö g en  und H in w eise
Die neuen Festlegungen der Zuständigkeiten zum 
M eldegeschehen für seltene Vogelarten sind in der 
überarbeiteten Landesm eldeliste für die Länder 
Brandenburg und Berlin dokum entiert und gelten 
rückw irkend ab dem 1.1.2011. Analog zur DAK hat 
die AKBB die eigenen dokum entationspflichtigen 
Arten au f die Notwendigkeit zur D okum entations
pflicht überprüft und ebenfalls einige Arten von 
der bisher gültigen Landesm eldeliste gestrichen (s. 
Streichliste 2011).

Die aktu alisierte  G csam tliste der für B randen
burg und Berlin ab dem 1.1.2011 d okum entations
pflichtigen Vogelarten kann au f der Homepage der 
ABBO jederzeit eingesehen und abgerufen werden. 
Die hier folgende L andesm eldeliste um fasst alle 
Arten, die ausschließlich  bei der AKBB ein zurei
chen sind:

http://www.abbo-info.de
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L an d esm eld eliste  B ran d en b u rg  und B erlin
(gültig ab 1.1.2011):
Schwarzkopf-Ruderente, Oxyura jamaicensis 
Ringelgans, Branta bernida - Unterart hrota 
Zwerggans, Anser erythropus 
Schneegans, Anser caerulescens 
Haselhuhn, Tetrastesbanasta 
Birkhuhn, Tetrao tetrix 
Auerhuhn, Tetrao urogallus 
Rosaflam ingo, Phoenicopterus rosetts 
Eistaucher, Gavia immer 
W ellenläufer, Oceanodrotna leucorhoa 
Eissturm vogel, Fulmarus glacialis 
Dunkler Sturm taucher, Pufßnusgriseus 
Basstölpel, Sitia bassana
Korm oran, Phalacrocorax carbo - Unterart carbo 
K rähenscharbe, Phalacrocorax aristotelis 
Nachtreiher, Nycticorax nycticorax 
Kuhreiher, Bubulcus ibis 
Purpurreiher, Ardea purpurea 
Bartgeier, Gypaetus barbatus 
Steinadler, Aqttila chrysaetos 
Seeregenpfeifer, Charadrius alexandrinus 
M ornellregenpfeifer, Charadrius morinellus 
Uferschnepfe, Limosa limosa - Unterart islándica 
Thorshühnchen, Phalaropus/alicarias 
Teichwasserläufer, Tringa stagnatilis 
Sumpfläufer, Lirnicolafalcinellus 
Graubrust-Strandläufer, Calidris melanotos 
M eerstrandläufer, Calidris maritima 
Schm arotzerraubm öw e, Stercorarius parasiticus 
Falkenraubm öw e, Stercorarius longicaudus 
Spatel raubmöwe, Stercorarius pomarinus 
Skua, Stercorarius skua 
U nbestim m te Raubmöwe, Stercorariusspec. 
Krabbentaucher, Alle alle 
Tordalk, Alca torda 
Trottelfum m e, Uriaaalge 
Gryllteiste, Cepphus grylle 
Dreizehen möwe, Rissa tridactyla 
Schwalbenm öwe, Xcma sabini 
Lachseeschwalbe, Gelochelidon ni lo tica 
Brandseeschw aibe, Sterna sandvicensis 
Küstenseeschw albe, Sterna paradisaea 
Habichtskauz, Strix uralensis 
Alpensegler, Apus melba 
Bienenfresser, Merops apiaster ( Brut) 
Dreizehenspecht, Picoides tridactylus

W eißrückenspecht, Dendrocopos leucotos 
A1 pendoh le, Pyrrhocorax graculus 
Felsenschw albe, Ptyonoprogne rupestris 
Berglaubsänger, Phylloscopus bonelli 
Gelbbrauen-Laubsänger, Phylloscopus inornatus 
Orpheusspötter, Hippolaispolyglotta 
M auerläufer, Tichodroma muraria 
Rotdrossel, Turdus iliacus - Unterart coburni 
H alsbandschnäpper, Ficedula albicollis 
Steinrötel, Monticola saxatilis 
Alpenbraunelle, Prmella collaris 
Schneesperling, Montifringilla nivalis 
Spornpieper, Anthus richardi 
Strandpieper, Anthus petrosus 
Trauerbachstelze, Motacilla yarrellii 
Zitronenzeisig, Carduelis citrinella 
Spornam m er, Calcarius lapponicus 
Zaunam m er, Emberiza cirlus 
Zippammer, Emberiza da

S tre ic h lis te  2011 (gültig  ab 1.1.2011):
Schreiadler, Aquila pomarina 
Kleines Sum pfhuhn, Porzana parva 

. M ittelm eerm öw e, Larus michahellis (Brut) 
Steppenmöwe, Larus cachinnans (Brut) 
Weißbart-Seeschwalbe, CMidonias hybrida (SK, dj.) 
Weißflügel-Seeschwalbe, Chüdonias leucopterus (SK, dj.)

Das Beobachtungsjahr 2011 war für Brandenburg 
und Berlin aberm als sehr vom Auftreten seltener 
Lim ikolen geprägt. Zweifelsfrei d e r Höhepunkt 
war die Entdeckung eines S p itzsch w an z -S tran d 
läu fers , Calidris acuminata, dessen Erstnachweis 
für Deutschland erst 2007 erbracht wurde und für 
Brandenburg ebenso einen Erstnachweis bedeutet 
(vgl. Schneider 2011 - in diesem Heft, DSK 2009). 
Ebenfalls erfreulich ist ein allerdings bis dato noch 
nicht dokum entiertes Vorkommen vom T rie l, Bur- 
hinus oedienemus, in Südbrandenburg (Belegfotos 
in w'wtv. Club300.de). Auch e in T erekw asserläufer, 
Xertus cinereus, der im Mai für Tage die guten Rast
verhältnisse an der Talsperre Sprem berg nut zte, sei 
hier genannt (A b b.l). Das Jahr 2011 ohne Steppen
kiebitz m uss m an dagegen schon als ungewöhnlich 
für das Brandenburg der letzten Jahre bezeichnen. 
D afür zogen erneut einige Step p enw eihen . Circus 
tnacrourus, au f dem Heimzug nicht unbem erkt 
durch Brandenburg. Bemerkenswert auch der erste

http://www.Club300.de
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Abb. 1: Terekwasserlaufer, OstuferderTalsperre Spremberg, 19. Mai 2011.Foto: S. Rasehorn. 
Fig. 1: Terek Sandpiper; eastern shore of dam Spremberg, May 19th 2011.

seit langem  sichere Nachweis eines Z w erg ad lers, 
Atjuilapennata, über Cottbus allein mit der optischen 
W affe D igicam  erbracht (S . R aseh orn ). Bei den 
kleineren Kandidaten sind eine K urzzeh en lerch e, 
Calandrella brachydactyla, und insbesondere die 
Vorkom m en von Z itro n e n ste lz e n , Motacilla ci- 
treola, 2011 im Land Brandenburg zu nennen. Die 
A nerkennung vorausgesetzt, gab es zum indest zwei 
gut dokum entierte M ischbruten von je  einem  Zi- 
tronenstelzen-M ännchen  und einem  Sch alstelzen 
W eibchen (Spreew ald s. Abb. 2 und Rietzer See).

Analog zu den letzten zw ölf )ahren verzichtet die 
AKBB a u f die H erausgabe eines eigenständigen 
Jahresberichtes zum A uftreten seltener Vögel im 
Berichtsgebiet. Die für das Jah r 2 008  relevanten B e
obachtungen sind in den A vifaunistischen Jah res
bericht für Brandenburg und Berlin eingearbeitet. 
Auch die m eisten avifaunistischen  Extrem daten 
wurden a u f Glaubw ürdigkeit geprüft, abschließend 
bew ertet und bei A nerkennung in den D atentundus 
aufgenom m en.

M it der H erausgabe des D SK -ßerichtes Jahrgang 
2 009  ist klar, dass für Brandenburg und Berlin  im 
Jahr 2009 ausnahm sw eise mal keine neue Vogelart 
nachgewiesen wurde. Aber w ir haben zum indest 
neue Kandidaten für 2010 mit K le in em  G elb 
sch e n k e l, Tringaflavipes und für 2011 dem S p itz 
sch w a n z -S tra n d lä u fe r .

Bis zum  R edaktionsschluss dieses Berichts am  
10.2.2012 hat die AKBB insgesamt 1.821 M eldungen 
zum Auftreten seltener Vögel in den Ländern B ran 
denburg und Berlin  erreicht.

Es kann eingeschätzt werden, dass die B ereit
schaft zur D okum entation von Beobachtungen im 
Berichtsgebiet au f dem Niveau der letzten Jahre 
liegt (65-70  M eldungen). Die gelegentlich im m er 
noch anzutreffende Praxis einiger Beobachter, ihre 
Beobachtungen mit bis zu m ehreren Jahren Verspä
tung und oft erst nach e ind ringlicher Aufforderung 
als Meldung einzureichen, m uss der Vergangenheit 
angehören. N ehm en Sie b itte die V erantw ortung 
zur D okum entation ihrer Beobachtung auch selbst
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Abb. 2: Männliche Zitronenstelze, Brutvogel im Spreewald, 19. Mai 2011. Foto:T. Noah. 
Fig. 2: Male Citrine Wagtail, breeding bird in Spreewald, May 19th 2011.

wahr und verlassen Sic sich nicht ohne konkrete 
Abstim m ungen zur Erarbeitung einer Meldung a u f 
andere M itbeobachler. W ir sehen lieber eine B eob
achtung m ehrfach dokum entiert, als dass eine B e
obachtung für die Avifaunistik verloren geht.

Erstnachweise für Brandenburg und Berlin so ll
ten generell mit einem  Kurzbeitrag in der OTIS 
publiziert werden, was leider in einigen Fällen der 
letzten Jahre nicht erfolgte.

A rb eitsstan d  d er A K BB
Oer zum Stichtag erreichte Bearbeitungsstand 
bezüglich der Meldungen zu seltenen Vogelarten 
in Brandenburg und Berlin ¡st der Tab. 1 zu en t
nehm en. Bei Redaktionsschluss sind bis auf die 
Meldungen des neu vorbereiteten AKBB-Um laufes 
Nr. 53 bzw. wenigen Revisionsbearbeitungen und 
den Posteingang der letzten Tage alle vorliegenden 
Daten abschließend bewertet. Im  avifaunistischen 
Jahresbericht für Brandenburg und Berlin 2008  
(H aupt & M adlow 2011) sind analog zu den Vorjahren 
alle anerkannten Beobachtungen seltener Vogelarten 
mit Zuständigkeit AKBB aus dem Jahr 2008 und 
alle Nachträge bzw. Korrekturen enthalten.

Bei außergewöhnlichen Beobachtungen zur Phä
nologie bittet die AKBB weiterhin eindringlich, 
diese Extrem daten durch zusätzliche D etailinfor
m ationen und Erläuterungen zu untersetzen, um 
sie dam it nachvollziehbar zu machen. Als M aßstab 
für solch bem erkensw erte Beobachtungen gelten 
die Avifauna von Brandenburg und Berlin (ABBO 
2001) und Fakten aus den neueren avifaunistischen 
Jahresberichten.

A llen  M eld ern , d ie  d ie  A rb eit d er A K BB und 
der DAK auch im K alen d erjah r 2011 un terstü tzt 
haben , sei unser h erzlich er Dank ausgesprochen. 
M ehr als erfreu lich  für den B erich tszeitrau m  ist 
die erneute Tatsache, dass sich w eitere 13 B eo b 
ach ter an un serer G em ein sch aftsarb eit b e te ilig 
ten (kum ulativ  seit 1998 m ind. 196 verschiedene 
M e ld e r). Die w eiterhin  stetig  steigende A nzahl 
an B eteilig ten  sehen wir w eiterhin als Beleg und 
G arant d afü r, d ass sich  unsere w isse n sch a ft
liche a v ifau n istisch e  A rbeit in Brandenburg und 
Berlin  a u f ein b re ites Fundam ent an M itarb e i
tern stü tz t.

Für die zeitnahe Einreichung von Meldungen im 
Zeitraum  November 2010 bis Anfang Februar 2012,
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Tab. 1: Übersicht zum Bearbeitungsstand von Meldebögen aus Brandenburg und Berlin (Stand Eingang bis 10.2.2011). 
Table I: Overview of the state ofprocessing of reports from Brandenburg and Berlin (inbox until 2011/02/10).

Jahr Meldungen Entscheidungen mit AKBB- Empfehlungen der AKBB bei
Zuständigkeit DSK-Zuständigkeit

gesamt davon
DSK/DAK

anerkannt abgelehnt in
Bearbeitung

anerkannt abgelehnt in
Bearbeitung

1990-1997 44 14 29 1 0 12 2 0
1998 232 38 184 10 0 31 7 0
1999 266 53 206 7 0 45 8 0
2000 256 47 196 13 0 39 8 0
2001 176 40 126 10 0 29 11 0
2002 144 31 100 13 0 18 13 0
2003 96 32 61 3 0 30 2 0
2004 85 28 55 2 0 22 6 0
2005 91 32 58 1 0 29 3 0
2006 68 21 41 6 0 19 2 0
2007 92 27 62 3 0 21 6 0
2008 71 27 41 3 0 24 3 0
2009 65 27 33 2 3 25 1 1
2010 69 37 28 t 3 0 0 37
2011 66 16 10 1 39 0 0 16

gesamt 1.821 470 1.230 76 45 344 72 54

sowie für einige N achtneidungen zurück bis ins 
Jahr 2 0 0 8  bedanken wir uns bei:
L. Balke, R. Beschow, B. Block, A. Bräunlich, C. 
C zubatinski, H. D eutschm ann, R. Disselhoff, F. 
D rutkow ski, T. D ürr, S. Fahl, M. Fiddicke, H. Haupt, 
C. G rande, R. Hort, S. K lasan, U. Kraatz, B. K rei

sel, D. K rum m holz, M. Löschau, K. Lüddecke, H. 
M ichaelis, J. M undt, T. Noah, W. Oerter, E. Philipp, 
C. Pohl, Jürgen Priem er, S. Rasehorn, B. Ratzke, 0 . 
Rochlitz, K.-J. Schenzle, T. Schneider, B. Schonert, 
R. Schubolz und R. Thiele.

450 DSK-Zuständigkeit"Silberreiher-Zeit
DAK-Zuständigkeit

401) AKBB-Zuständigkeit
Meldungseingängc/Jahr

350
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Abb. 3: Dokumentationstätigkeit zu seltenen Vogelarten in Brandenburg und Berlin. 
Fig. 3: Documentation activity on rare bird species in Brandenburg and Berlin.
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Tab. 2: AK BB-Meldeergebnis Kalenderjahr 2008 für die Länder Brandenburg und Berlin (Stand 10.2.2012).
Tiible 2: Reporting results ofthe Avifaunistic Commission ofBrandenburg and Berlin (AKBB; reportingstatusfrom 2012/02/10).

Vogelart Anzahl Meldungen’ davon
anerkannt

davon nicht 
anerkannt

nicht abschließend 
bewertet

Schwarzkopf-Ruderente 1 1 0 0
Nilgans 1 1 0 0
Zwerggans 8(1) 8 (1) 0 0
Moorente 1 1 0 0
Rotschuiterente 1 1 0 0
Birkhuhn 1 0 1 0
Nachtreiher 5 5 0 0
Schreiadler 4 4 0 0
Kleinralle 5(1) 4(1) 1 0
Morneil regenpfeifer 6 6 0 0
Teichwasserläufer 3 3 0 0
Spatel raubmöwe 1 1 0 0
Dreizehenmöwe 1 1 0 0
Küstenseeschwalbe 1 1 0 0
Weißbart-Seeschwalbe 2 2 0 0
Weißflügel-Seeschwaibe 1 1 0 0
Seggen roh rsänger 1 1 0 0
Spornammer 2 I 1 0
gesamt ________ u m _ _ _ _ _ _ _ ___ ü m _ _ _ _ 3 0

* Anzahl Meldungen z.B. 5 (1) bedeutet, dass fünf Meldungen mit Jahresbezug vorliegen, wovon eine Meldung eine 
Sammelliste über mehrere fahre bzw. für mehrere Gebiete ist.

Nach 1.722 abschließend bew erteten Meldungen 
durch die AKBB bleibt festzustellen, dass weiter
hin gut 94  %  aller Meldungen anerkannt werden. 
Für Arten m it DAK-(DSK)-Zuständigkeit liegt die 
Quote ausreichend dokum entierter Beobachtungen 
weiterhin bei knapp 83 % der Meldungen. Damit 
gilt unverändert der Grundsatz für alle Beobachter 
und Melder, je  seltener eine Art ist, umso gründlicher 
sollte die Dokumentation der Beobachtung erfolgen. 
Das gilt n atü rlich  eb en so  fü r d ie je tz t  gü ltige 
l.andesliste, in die viele weiterhin sehr seltene Arten 
für unser Berichtsgebiet neu aufgenommen wurden.

Zum Bearbeitungsstand einer eingereichten Mel
dung kann jederzeit beim  Koordinator der AKBB 
oder bei jedem  anderen K om m issionsm itglied Aus
kunft eingeholt werden.

Seltene V o g elarten  K a le n d e r ja h r  2 0 0 8
In Tab. 2 ist das Abschlussergebnis für das Jahr 
2008 zusam m engestellt. Die Jahrgänge 2009  und 
2010 sind ebenfalls nahezu abschließend bearbei
tet. Durch den Zuständigkeitsw echsel von DSK zur 
DAK bearbeitet die AKBB ab sofort „ganz“ seltene 
Arten vom Grundsatz her nicht mehr.

Die in Tab. 2 ausgewiesenen Ergebnisse der M el
dungen sind im Avifaun ist ¡sehen Jahresbericht für 
Brandenburg und Berlin 2008 verarbeitet. Insge
sam t lag der Anteil der abgelehnten Meldungen mit 
6,7 %  leicht über dem langjährigen M ittel der Vor
jah re  (5 ,8 % ). Die Gründe für die Ablehnungen sind 
weiterhin vielschichtig. Als Hauptgründe erweisen 
sich jedoch nicht ausreichende, unvollständige und 
nicht überzeugende Inhalte in den Dokumentationen.

Analog zu den letzten DSK-Berichten (DSK 2008, 
2009,2010) werden hier nur noch die abgelehnten Doku
mentationen für die betreffenden Arten aufgeführt. 
Für 2008 sind es Meldungen zu folgenden drei Arten: 
K le in ra lle , Porzana parva ( lx , Dokumentation 
nicht ausreichend).
B irk h u h n , Tetrao tetrix ( lx , Dokumentation nicht 
ausreichend, keine Nennung von M erkm alen). 
S p o rn a m m er, Calcarius lapponicus ( lx , Doku
m entation nicht ausreichend).

W ir wünschen allen Beobachtern in Brandenburg 
und Berlin ein erlebnisreiches Beobachtungsjahr 
2012 und viele interessante Begegnungen mit „nor
malen“ und seltenen Vögeln.
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Abb. 4 : Morncllreeenpfeifer aut dem Heimzug, Tagebau Welzow-Süd/SPN, 10. Mai 2011. Foto. A. Günther.
Fig. 4: Eurasian Dotterel on spring migration, opencast mining WelzowSüci/SPN, May 10th 2011.
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